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Sicherheit und Komfort: der Ecobulk SX-D-OV 

für sensible und entzündliche Füllgüter 

 
Unter dem Motto „Perfektion ist ein Prozess“ zeigt Schütz in diesem Jahr auf 

der European Coatings Show (ECS) in Nürnberg, wie innovative 

Verpackungslösungen den auch in der Farb- und Lackindustrie stetig 

steigenden Qualitäts- und Sicherheitsanforderungen gerecht werden. Ein 

Beispiel dafür ist der Ecobulk SX-D-OV. Durch sein intelligentes 

Doppelwandprinzip bietet er zusätzlichen Schutz beim Transport von 

brennbaren sowie entzündlichen Flüssigkeiten, erlaubt jedoch gleichzeitig 

die gewohnte Füllgutentnahme über die Auslaufarmatur. Interessierte 

können sich am Stand 4-356 in Halle 4 von den Vorteilen des neuen 

Produktes überzeugen. 

 

Als hocheffizientes Packmittel hat sich der IBC bei vielen Anwendungen fest 

etabliert. Zum Transport von brennbaren Flüssigkeiten und anderen 

besonders sensiblen Füllprodukten werden bislang jedoch häufig noch 

kleinere Gebinde wie Stahlfässer oder Edelstahlbehälter eingesetzt. Der 

Ecobulk SX-D-OV bietet hier die Chance, von der gewohnten 

Wirtschaftlichkeit und Anwendungsfreundlichkeit des IBC zu profitieren und 

gleichzeitig ein Höchstmaß an Sicherheit in der Supply Chain zu 

gewährleisten. Dazu setzt der Container von Schütz auf das Prinzip der 

Doppelwandigkeit: der Innenbehälter aus HDPE wird von einer zweiten, 

komplett geschlossenen Stahlhülle umgegeben. Diese ist ebenfalls 

flüssigkeitsdicht und fungiert als integrierte Auffangwanne, falls der 

Innenbehälter – zum Beispiel in Folge eines Brands – beschädigt wird. Das 

Austreten des Füllprodukts lässt sich so effektiv verhindern und das 

Lagerrisiko nachhaltig minimieren.  

 

Bester Schutz und bequeme Handhabung 

Der 1.000 Liter Ecobulk SX-D-OV ist für den Einsatz in Ex-Zonen 1 und 2 

geeignet und hat Feuerschutztests mit brennbaren und entzündlichen 

Flüssigkeiten erfolgreich absolviert. Die UN- und UL-Zulassungen  sind 

entsprechend in Vorbereitung. Um die Anwendung auch in der Praxis so 

einfach wie möglich zu gestalten, wurde in die Stahl-Außenhülle ein 

Stahldeckel integriert, der mittels Spannring und ohne Werkzeug den 

schnellen Zugang zur Auslaufarmtur ermöglicht. Bei geöffnetem Stahldeckel 

kann die Entnahme wie bei einem herkömmlichen IBC bequem von unten 

erfolgen. Um Kontakt mit dem Füllgut zu vermeiden, empfiehlt Schütz die 

geschlossene Entnahme mittels Schlauchanschluss über das 



 

Armaturengewinde oder die optionale Kamlock-Ausführung. Sobald der 

Stahldeckel geschlossen ist, bietet der SX-D-OV wieder einen vollständigen 

Brand- und Auslaufschutz. 
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Bildtext: Der Ecobulk SX-D OV ist einsetzbar in EX Zonen 1 + 2 und eignet 

sich darüber hinaus für besonders sensible Bereiche, in denen Brand- und 

Auslaufschutz sowie Risikominimierung höchste Priorität haben. 
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Über SCHÜTZ 

 

Die Schütz GmbH & Co. KGaA ist einer der führenden Hersteller von 

hochwertigen Transportverpackungen (Intermediate Bulk Container, 

Kunststoff- und Stahlfässer sowie Kanister) mit Sitz in Selters, Deutschland. 

1958 gegründet, verfügt SCHÜTZ aktuell weltweit über 61 Produktions- und 

Servicestandorte mit mehr als 7.000 Mitarbeitern. Mit seinen vier 

Geschäftsfeldern ENERGY SYSTEMS, PACKAGING SYSTEMS, 

INDUSTRIAL SERVICES und COMPOSITES nimmt SCHÜTZ in den 

jeweiligen Märkten diverse Spitzenpositionen ein. Der Gesamtumsatz 2023 

belief sich auf 2,3 Milliarden Euro. Das Unternehmen bietet seinen Kunden 

komplette Systemlösungen – individuell abgestimmt auf die entsprechende 

Supply Chain. Im Rahmen eines geschlossenen Kreislaufsystems 

übernimmt der SCHÜTZ TICKET SERVICE in allen wichtigen 

Industrienationen der Welt die schnelle Abholung und Rekonditionierung 

entleerter IBC, ganz im Sinne der Nachhaltigkeitsphilosophie der 

Unternehmensgruppe. 

 

 

 

Weitere Informationen: 

Schütz GmbH & Co. KGaA, Schützstraße 12, D-56242 Selters    Bei redaktioneller 

Tel.: +49(0)2626/77-274, Fax: +49(0)2626/77-365, E-Mail: melanie.ievolo@schuetz.net  Berücksichtigung bitten wir 

          um die Zusendung eines   

additiv – eine Marke der additiv pr GmbH & Co. KG, Herzog-Adolf-Straße 3, 56410 Montabaur Belegexemplars an die 

Marius Schenkelberg, Tel.: +49 (0) 2602 950 99-25, E-Mail: schuetz@additiv.de                                 nebenstehende Agenturadresse. 


